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1 Bemerkungen zum Steuerrecht

Maßgebend für die Versteuerung von Spielkar-
ten war im Jahre 1 978 d.as Spielkartensteuer-
gesetz (SpieIkStG) vom 3. Juni 1961 (BGBI. I
S. 681) unter Berücksj-chtigung der danach
eingetretenen Anderungen.

Im Berichtsjahr ergingen keine rechtlichen
Anderungen, die direkten Einfluß auf dj.ese
Statistik hatten.

2 Steuergegenstand

Der Spiel-kartensteuer unterliegen Spielkarten,
die im Erhebungsgebiet hergestefft oder in
das Erhebungsgebiet eingeführt werden. Spiel-
karten sind Kartenblätter, mit denen ein
Kartenspiel gespiel-t werden kann. Karten-
spiele können G1ücks- oder Unterhal-tungs-
spiele seini dabei kornmt es nicht darauf an,
ob es sich um ein schon übliches Spiel (2.B.
Skat, Bridge, Doppelkopf) oder um ein neu-
artiges Spiel handelt.

Keine Spielkarten im Sinne des Gesetzes sind
Karten mit einer Breite bis zu 27 mm und
einer Länge bis zu 35 mm, Kinderspielkarten
(2.8. Quartett, Schwarzer Peter usw.), alter-
tümliche originalspielkarten für Sammlungen
und Spielkarten, wenn sie auf der Vorder-
seite mit Fragen und/oder Antworten - in Iniort
und/oder Bild - versehen sind, ohne mit wei-
teren unterschiedlichen zeichen, Zahlen,
Figuren oder Sinnbil-dern versehen zu sein.

3 Hinweise zur Methodik der Statistik

AIs Erhebungsunterfage für die jährliche
Spielkartensteuerstatistik dient die Ubersicht
nach Vordruck 2325 (Dienstanweisung zum Spiel-
kartensteuergesetz) , die dem Statistischen
Bundesamt von den Oberfinanzdirektionen über-
mittelt wird. fn der Übersicht werden der
Zahl nach erfaßt

- die im Berichtszeitraum angemeldeten Her-
stel Iung sbetriebe

davon:

- Herstellungsbetriebe, die Spielkarten ver-
steuert haben,

ferner:

- im Erhebungsgebiet hergestellte Karten-
spiele,

- eingeführte versteuerte Kartenspiele,

- unversteuerte Kartenspiele für Ausfuhr und
Lieferung an ausländische Streitkräfte

und zwar jeweiJ-s in der Gliederung nach Blatt-
zah.J- (24 oder weniger B1ätter, mehr a1s 24

bis 48 B1ätter, mehr als 48 Blätter) und Be-
schaffenheit (Blätter aus weniger al-s drei
Papierlagen, B1ätter aus drei oder mehr Pa-
pierlagen, Blätter aus anderen Stoffen afs
Papier). Die Aufbereitung erfolgt zentral im
Statistischen Bundesamt.

4 Absatz und Versteuellfrls yqn Spiqlkarlen

Im Jahr 1 978 waren 7 Spielkartenherstellungs-
betriebe (1977: 6) angemeldet, die a1le Spiel-
karten versteuert haben. Die ZahI der von
j-hnen versteuerten Kartenspiele belief sich
auf 17,3 Mi1I., d. s. 2O5 Tsd. Spiele oder
1,2 E mehr als 1977. Mit 1,O MiIl. Spielen
wurden fast ebensoviel ausgeführt und an aus-
l-ändische Streitkräfte geliefert hrie im Vor-
jahr (- 344 Spiele) . Der Absatz der inIändl-
schen Hersteller belief sich sgmit auf insge-
samt 18,3 Mi11. Spiele, das sind 1,1 I mehr
als 1977. Eingeführt und versteuert wurden
1 817 Tsd. Spiele, was einer Abnahme um 829
Tsd. Spiele oder 31,3 t gegenüber dem Vorjahr
entspricht. Durch den starken Rückgang der
Einfuhr ist der Inlandsabsatz um 624 Tsd.
Spiele oder 3,2 t auf 19,1 Mill. Spiele, der
cesamtabsatz um 3,O t auf 20,1 MiIl. Spiele
gesunken,
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281 065
12 545 027
4 395 341

8 500
36 969

'7 5'7 710
12 873 198
4 267 717

119 97 2

151 052

806 582
14 793 195
4 861 494

197 8

7 41 715
14 35'7 264
4 825 98s

68 076
91 023

I 14'7

1 Absatz von Spielkarten

Betr iebe
aEEäEz

Angemeldete Herstellungsbe-
triebe (AnzahI)

von Herstellern versteuert ....
unversteuert
ausgeführt 1 ) .

Absatz der Herstellungsbetriebe
E infuhr
Inlandsabsatz ...
Gesamtabsatz ....
aus weniger a1s 3 PaPierlagen
mit

24 oder weniger Blättern ....
über 24 bis 48 Blättern ,. ...
mehr als 48 B1ättern

aus 3 Papierlagen oder mehr mit
24 oder weniger Blättern ....
über 24 bis 48 Blättern ., ...
mehr als 48 Blättern

aus anderen Stoffen a1s Papier
mit
24 oder wenlger B1ättern ....
über 24 bis 48 B]ättern .. ...
mehr als 48 Blättern

1 4 951

940
15 892
1 384

16 336
17 27'7

-a)

667

943
610
984
b) I

594

15 426

904
16 330
1 851

17 2B'7

18 192

1 0b)

259

636
895
41 1

730
3'66

17 056

1 020
18 076
2 615

19'702
20 '7 22

o

556

202
758
q 2^
476
678

17 261

1 019
18 281
1 816

19 078
20 098

653

858
511

699
352
210

l 22 71?

8t)
Spie 1e

16 517 500

1 041 892
17 559 392
2 02C^ 433

18 537 933

19 5'7 9 825

705 7 42
14 153 586
4 455 70'7

141 775
'1 08 486

14 529

80 467
169 336

11 604

2 006
10 448

2 41 2

20 135

10 692

1) Und an ausländische Streitkräfte geliefert.
a) Davon war 1 Herstellungsbetrieb im Berichts-

zeitraum nj-cht angemeldet aus dessen Bestän-
den Spielkarten versteuert vtrurden.

Von den j.nsgesamt abgesetzten Spielen bestanden
99,1 Z aus weniger als 3 Papierlagen, und zwar
hatten 71,4 * über 24 bis 48 Blätter, 24,o Z

mehr als 48 Blätter und 3,7 * 24 oder weniger
Blätter. Die Zahl der aus 3 oder mehr Papierla-
gen oder aus anderen Stoffen a1s Papier bestehen-
den Spiele war mit insgesamt 173 Tsd. Spielen
unbedeutend.

2 Steuersollbeträge aus der Spielkartensteuer
DM

Kartenspiel-e

40 637
3 735 174
1 614 534

113 466
3 831 7151 65'7 51 1

105 821
4 197 731
1 714 639

111 006
4 257 601
1 84e 375

b) Davon haben 9 Herstellungsbetriebe Spiel-
karten versteuert.

c) Die Betriebe haben alle Spielkarten ver-
steuert.

Das Steuersoll aus der Spielkartensteuer
belief sich auf 6,3 }lill. DM; es ist damit
gegenüber dem Vorjahr um 2O3 Tsd. DM

oder 3,1 * gesunken. Auf eingeführte
Spielkarten entfi.elen hj-ervon 617 Tsd. DM

1- 28,7 z) .

197 7 197 I

120 690
4 379 96'7
1 921 263

aus weniger aIs 3 Papierlagen
mit
24 oder weniger B1ättern ..
über 24 bis 48 Blättern ...
mehr als 48 B1ättern

aus 3 Papierlagen oder mehr mit
24 od,er weniger B1ättern .. ..
über 24 bis 48 Blättern ... ..
mehr a1s 48 B1ättern

aus anderen Stoffen als Papier
mit

24 oder weniger B1ättern . ...
über 24 bis 48 Blättern .. ...
mehr als 48 Blättern

1 2 986
7 912

10 722
24 485 q(

e;
52

l

2 919
19 633

i i

3 959
1s 551

16 84735
3 954

24 460

6 055 5395 423 795 5 681
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6 456 921 6 254 339

197 4 197 5 197 6 197 7

191 4 197 5 191 6

Insgesamt

436
'I 40

476

l
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